
Bericht der Fußballabteilung für die Mitgliederversammlung 2026

1. und 2. Herrenmannschaft
Nach dem Abstieg aus der Kreisliga stand das neue Trainergespann Daniel Nowak und Manuel
Greber der 1. Herrenmannschaft zu Saisonbeginn vor einem deutlichen Umbruch. Viele neue,
überwiegend junge Spieler mussten in den Kader integriert werden. Gerade in der Anfangsphase war
deutlich zu erkennen, dass sich die Mannschaft erst finden musste. Abstimmungsprobleme und
fehlende Routine führten in einigen Spielen zu unnötigen Punktverlusten. Dennoch zeigte das Team
von Beginn an eine positive Entwicklung. Besonders gegen vermeintlich stärkere Gegner zeigte das
Team starke Leistungen und konnte wichtige Punkte sammeln. Mit zunehmender Spielpraxis wuchs
das Selbstvertrauen und die Stabilität innerhalb der Mannschaft. Am Ende der Vorrunde stand das
Team mit 16 Punkten aus 12 Spielen auf Platz 7 der Tabelle, eine solide Grundlage für die
Rückrunde. Weitere 8 wichtige Punkte für den Klassenerhalt konnte sich die Mannschaft bereits
erspielen und steht derzeit auf Platz 7 der Tabelle.

Auch die Trainer Stefan Reisinger und Dirk Löffler der 2. Herrenmannschaft starteten mit vielen
personellen Veränderungen in die Saison. Hier war die Aufgabe, neue Spieler zu integrieren und
gleichzeitig eine schlagkräftige Mannschaft zu formen. Der Hinrundenverlauf war insgesamt von
deutlichen Schwankungen geprägt. Auf einzelne überzeugende Auftritte folgten immer wieder
Rückschläge, was eine konstante Punkteausbeute verhinderte. Dennoch waren im Verlauf der
Hinrunde positive Ansätze erkennbar. Die Mannschaft zeigte in mehreren Spielen Moral,
kämpferischen Einsatz und auch spielerische Qualität und stand am Ende der Hinrunde auf Platz 8
mit 14 Punkten aus 11 Spielen. In der Rückrunde konnten bereits weitere 6 Punkte zum Klassenerhalt
gesammelt werden.

Damenmannschaft
Die Fußballerinnen des TSV 1862 Friedberg haben‘s geschafft: Mit einem 2:1-Sieg im letzten
Saisonspiel gegen den SV Prittriching krönten sie eine herausragende Spielzeit in der Kreisliga
Augsburg und steigen als Tabellenerste in die Bezirksliga auf. In einem spannenden Saisonfinale

sorgten Franziska Weil (31.) und Tanja
Wagner (62.) für eine verdiente 2:0-
Führung, ehe Emma Schwarz für die
Gäste noch verkürzen konnte (76.). Doch
der TSV ließ sich die drei Punkte nicht
mehr nehmen und beendete die Saison
mit 48 Zählern knapp vor Verfolger
Türkgücü Königsbrunn (46 Punkte). Mit
einer starken Bilanz von 15 Siegen, 3
Unentschieden und nur 2 Niederlagen
sowie einem Torverhältnis von 54:15
stellte Friedberg nicht nur die zweitbeste
Offensive, sondern auch die stabilste

Abwehr der Liga. Für die Damen des TSV 1862 Friedberg begann nun mit dem Aufstieg in die
Bezirksliga ein neues Kapitel. Die Damenmannschaft mit Trainer Andreas Albrecht hatte in der
Bezirksliga Nord eine schwierige Hinrunde 2025 zu bewältigen. Von Beginn an tat sich das Team
gegen die oftmals erfahrenen und eingespielten Gegner schwer, was sich auch in den Ergebnissen
widerspiegelte. Trotz engagierter Auftritte und erkennbarer Einsatzbereitschaft gelang es nur selten,
sich für den betriebenen Aufwand zu belohnen. So beendeten die Damen die Hinrunde auf Platz 10.
In der Rückrunde konnte die Mannschaft nun ihren ersten Sieg feiern.



Jugendmannschaften

In der Jugendfußballabteilung des TSV Friedberg sind aktuell rund 350 Kinder und Jugendliche aktiv
im Trainings- und Spielbetrieb dabei. Darunter sind etwa 25 Mädchen, die ebenfalls am Spielbetrieb
teilnehmen. Um diese große Anzahl an Spielerinnen und Spielern zu betreuen, sind über 45 Trainer
und Betreuer im Einsatz. Sie sind aktuell für insgesamt 18 Jugendteams verantwortlich. Damit gehört
die Fußballjugend des TSV Friedberg zu den größten Jugendabteilungen im gesamten Fußballkreis
Augsburg. Besonders positiv entwickelt sich weiterhin der Mädchenfußball innerhalb des Vereins.
Dieser ist mittlerweile seit rund 19 Jahren fest beim TSV Friedberg etabliert und hat sich kontinuierlich
weiterentwickelt. Die Mädchenmannschaften sind ein fester Bestandteil der Jugendabteilung und
tragen wesentlich zur Vielfalt und Stabilität des gesamten Jugendbereichs bei.

Der Bayerische Fußball-Verband hat im Jugendbereich die sogenannte Meldeliga verbindlich
eingeführt. Das bedeutet, dass die Vereine ihre Teams von der A- bis zur D-Jugend selbst
leistungsgerecht in verschiedene Spielklassen einteilen können. Zur Auswahl stehen dabei
die Gruppe als unterste Spielklasse, die Kreisklasse als mittlere Ebene und die Kreisliga als höchste
Liga im Kreis Augsburg. Nach der Vorrunde im Herbst erfolgt dann die Einteilung für die
Frühjahrsrunde entsprechend der Platzierungen.

Der TSV Friedberg hat in dieser Saison 2025/2026 insgesamt 18 Jugendmannschaften zum
Spielbetrieb gemeldet. In der A-Jugend spielt das Team in der Kreisliga. Die B1-Jugend befindet sich
aktuell in der Aufstiegsrunde zur Bezirksoberliga, während die B2-Jugend in der Gruppe eingeteilt ist.
In der C-Jugend gehen beide Teams in der Kreisklasse an den Start. Die D1-Jugend spielt ebenfalls
in der Kreisliga, während die D2-Jugend in der Pilotliga D7 Twin vertreten ist.
In der E-Jugend spielt die E1 und E2 im klassischen 7-gegen-7-Modus, während die Teams E3, F1,
F2 und F4 bereits im neuen Minifußball-Format ohne Ergebnisse und Tabellen unterwegs sind. Hier
steht klar der Spaß und die Entwicklung der Kinder im Vordergrund. Nach dem Motto „jedes Kind
spielt immer“ sollen alle möglichst viel Spielzeit bekommen. Gespielt wird dabei im sogenannten
Festival-Format, das bedeutet: An einem Spieltag werden nicht nur einzelne Spiele ausgetragen,
sondern mehrere kurze Spiele hintereinander gegen verschiedene Gegner. Auch die G-Jugend nimmt
bereits in dieser Form an sogenannten Freundschaftsfestivals teil.

Auch im Bereich Mädchenfußball tut sich einiges. Im vergangenen Jahr konnten erneut viele neue
Spielerinnen der Jahrgänge 2009 bis 2015 gewonnen werden. Dadurch ist die Basis im
Mädchenbereich weitergewachsen. In der aktuellen Saison 2025/2026 spielt unsere B-
Mädchenmannschaft in der Bezirksliga auf dem Großfeld und stellt sich dort den sportlichen
Herausforderungen auf hohem Niveau.



Neben dem reinen Fußballtraining und den Punktspielen ist die Jugendabteilung auch darüber hinaus
aktiv. Es werden regelmäßig Turniere gespielt, Vereinsaktionen durchgeführt und gemeinsame
Veranstaltungen und Trainingslager organisiert:

Schanzer Feriencamp im August 2025 zu Gast beim TSV 1862 Friedberg

Seit vielen Jahren bietet die
Jugendfußballabteilung des TSV Friedberg in
den Sommerferien ein besonderes Highlight für
alle fußballbegeisterten Kinder und
Jugendlichen an: ein Fußballferiencamp in
Zusammenarbeit mit der Audi Schanzer
Fußballschule.

Mit den „Schanzer“ kommt dabei eine der erfolgreichsten und bekanntesten Fußballschulen der
Region auf die Sportanlage des TSV Friedberg. Die Kinder erwartet dort ein abwechslungsreiches
Trainingsprogramm mit vielen modernen Übungen, Technik- und Spielformen sowie jede Menge Spaß
rund um den Fußball. Im Vordergrund stehen dabei neben der fußballerischen Ausbildung vor allem
die Freude am Spiel, die individuelle Förderung und das gemeinsame Erlebnis in der Gruppe.
Das Camp hat sich in den vergangenen Jahren fest im Vereinskalender etabliert und wird von den
Kindern sehr gut angenommen. Auch im Jahr 2025 war die Nachfrage erneut groß, sodass über 80
Kinder am Fußballcamp teilgenommen haben.
Damit ist das Feriencamp nicht nur ein sportliches Angebot in den Ferien, sondern auch ein wichtiger
Baustein in der Nachwuchsarbeit des TSV Friedberg, der den Kindern zusätzliche Trainingsimpulse
und unvergessliche Erlebnisse bietet. Auch in 2026 wird es wieder das beliebte Feriencamp geben.

Sommerturnier 2025 beim TSV mit über 80 Jugendmannschaften

Ein sehr erfolgreiches Sommerturnierwochenende veranstaltete die
Jugendabteilung am Wochenende 19.07. – 20.07.2025 auf der
Sportanlage. Über 80 Jugendteams nahmen daran teil und spielten in
insgesamt 11 Turnieren den jeweiligen Sieger aus. Auch im Jahr 2026
wird die Jugendfußballabteilung des TSV Friedberg wieder ihr
traditionelles Sommerfest ausrichten. Im Mittelpunkt stehen dabei
zahlreiche Jugendturniere, die von der G- bis zur C-
Jugend ausgetragen werden und jedes Jahr viele Kinder, Eltern und
Zuschauer auf die Sportanlage ziehen. Zahlreiche Vereine aus der
Region haben ihre Teilnahme zugesagt, sodass wieder mit einem
starken Teilnehmerfeld und spannenden Spielen zu rechnen ist. Neben
dem sportlichen Geschehen steht dabei vor allem das Miteinander im
Vordergrund – sowohl auf als auch neben dem Platz.


